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Amt für katholische Religionspädagogik
für die Region Lahn-Dill-Eder, Limburg und Wetzlar

Langgasse 3, 35781 Weilburg
06431-295-385
relpaed-limburg@bistumlimburg.de
relpaed-limburg.bistumlimburg.de

Amtsleiterin
Ivonne Schweitzer
06431-295-367
0175-8043351
i.schweitzer@bistumlimburg.de

Verwaltung
Kerstin Frech-Lafata
06431-295-435
k.frech-lafata@bistumlimburg.de

Vor dem Haus stehen keine Parkplätze zur Verfügung. Auf dem 
Parkdeck „Hainallee“ besteht für einen Euro Parkgebühr die 
Möglichkeit, das Auto abzustellen. An der Lahn, wenige Minu-
ten vom Amt entfernt, gibt es kostenlose Parkplätze. Wenn Sie 
größere Materialbestände holen oder zurückbringen möchten, 
geben Sie bitte Bescheid, so dass wir vor dem Haus eine kurzfris-
tige Be- und Entladezeit einrichten können.

Verwaltung/Bibliothek
Katharina Bill
06431-295-385
k.bill@bistumlimburg.de



Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Interessierte und Neugierige!

Römer 12, 15-18
Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden! Seid untereinan-
der eines Sinnes; strebt nicht hoch hinaus, sondern bleibt demütig! Haltet euch 
nicht selbst für klug! Vergeltet niemandem Böses mit Bösem! Seid allen Men-
schen gegenüber auf Gutes bedacht! Soweit es euch möglich ist, haltet mit allen 
Menschen Frieden!

„Soweit es euch möglich ist, haltet mit allen Menschen Frieden!“, sagt Paulus. 
Der Blick in die Welt zeigt uns aktuell, dass das offensichtlich vielfach und immer 
häufiger nicht möglich zu sein scheint. Fassungslos machen die Bilder aus Kriegs-
gebieten in der Ukraine und in Israel, im Gaza-Streifen. Die Wut, die Angst, die 
Hilflosigkeit der Menschen ist auch bei uns zu spüren und sie zeigen sich auf den 
Straßen, auf denen es auch nicht immer möglich ist, Frieden zu halten.

In den Schulen werden diese Auseinandersetzungen thematisiert, wobei es mitnichten damit 
getan ist, die Faktenlage und die geschichtlichen Hintergründe darzulegen. Die emotionalen Di-
mensionen in einer immer diffuser werdenden Welt, die sich für viele Kinder und Jugendliche als 
angstvoll und perspektivlos erweist, können nur schwer erfasst und begleitet werden. Dennoch 
ist es gerade ein Anliegen des Religionsunterrichts, Raum zu bieten für das Unausgesprochene, 
die Anfragen und die Sorgen der Kinder und Jugendlichen. Diese ernst zu nehmen und sie zu 
hören, mit ihnen zu diskutieren und Perspektiven aus dem Glauben heraus zu zeigen, ist unsere 
Aufgabe.

Der Begleittext zum Titelbild „Mitgefühl“ vermag Orientierung geben, wenn wir uns fragen, wie 
wir diese Aufgabe gut erfüllen können.

Zeichenerklärung

Lehrkräfteakademie-Nummer

Adressaten          

Ort

Referent*in                      

Leitung / Veranstalter

Anmeldung

Kosten€



Einander Mensch sein

Es gibt ein billiges Mitleid. Aus der Ferne beobachte ich das Leid anderer Menschen. Sie tun mir leid. Doch weiter tue ich nichts. Viel-
leicht befriedige ich mein schlechtes Gewissen durch ein kleines Almosen. Was bin ich doch für ein guter Mensch!

Jesus fordert mehr. Er fordert Barmherzigkeit, Nächstenliebe und Mitgefühl, das in die Tiefe geht. Denn wir Menschen sind keine 
isolierten Atome. Wir leben miteinander. Und wir sollen für- und voneinander leben: eines Sinnes, bezogen aufeinander, besorgt 
umeinander.

Mitgefühl bedeutet, die Gefühle des anderen Menschen ernst zu nehmen. Da zu sein. Mich einzulassen. Mich einzusetzen – für das 
Gute. Vielleicht braucht der andere Mensch ein wenig Aufmerksamkeit. Ein Gespräch. Eine Stunde geteilter Zeit. Vielleicht ist mehr 
notwendig. Darüber muss ich nachdenken. Und tun, was geboten ist. 

Im Mitgefühl sind daher Herz, Kopf und Hände miteinander verbunden – auf den Anderen hin. So schenken wir einander, ja, sind für-
einander Trost – und auch Freude. Das ist keine billige Vertröstung, sondern einfache Menschlichkeit und wahre Demut, Fundament 
des Friedens.

 Holger Zaborowski

Zum Titelbild

Das Titelbild stammt aus dem Buch „Trauer in Formen und Farben“ von Cornelia 
Steinfeld. Verschiedene Szenen aus der Bibel werden mit Bibeltext, im Bild und 
mit Begleittexten dargeboten. Sie können im Unterricht u.a. als Einstiegsimpuls, 
als Meditationsgrundlage oder als kreatives Angebot eingesetzt werden. Gerne 
können Sie sich das Buch bei uns ausleihen. Sprechen Sie uns an.

Ein Interview im Domradio 
mit der Grafikerin und Buchautorin 
Cornelia Steinfeld



Neuorganisation führt zu Veränderungen 

Aufgrund der Neuorganisation der Regionen im Bistum Limburg und des Bischöflichen Ordina-
riats sowie der aktuellen Personalsituation gibt es Veränderungen, die die Standorte der Religi-
onspädagogischen Ämter in Wetzlar und Weilburg betreffen: Beide Ämter werden zusammen-
gelegt und seit 01.01.2024 hat das Religionspädagogische Amt seinen Sitz in Weilburg. Für alle 
Anliegen, die Sie rund um Beratung, Fortbildung und Austausch sowie schulamtliche Angele-
genheiten und Ausbildung haben, steht folgender Kontakt zur Verfügung:

Amt für katholische Religionspädagogik 
Langgasse 3, 35781 Weilburg
06431-295385, relpaed-limburg@bistumlimburg.de

Nach vorheriger Terminabsprache können auch in Wetzlar Bücher-, Medien- und Materialien 
ausgeliehen werden; ebenso kann im Gertrudishaus Beratung rund um den Religionsunter-
richt stattfinden. Bitte nehmen Sie dazu per Mail mit uns Kontakt auf unter relpaed-limburg@ 
bistumlimburg.de.

Die Öffnungszeiten des Amtes und der Bibliothek in Weilburg entnehmen Sie bitte tagesaktuell 
unserer Homepage: relpaed-limburg.bistumlimburg.de. 

Um sicherzustellen, dass Sie nicht vor verschlossenen Türen stehen, empfehlen wir Ihnen, vor 
Ihrem Besuch anzurufen, ob das Amt in Weilburg besetzt ist. 
Wir bedauern sehr, dass wir in den letzten Wochen die Öffnungszeiten an beiden Standorten 
wiederholt nicht gewährleisten konnten. Dies bitten wir zu entschuldigen. Bleiben Sie uns den-
noch gewogen, nutzen Sie gerne unser Bibliotheks- und Fortbildungsangebot und geben Sie uns 
bitte Bescheid, wenn Sie Anregungen, Wünsche und Fragen haben.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Ivonne Schweitzer, 
Amtsleiterin des Religionspädagogischen Amtes für die Region Lahn-Dill-Eder/Limburg/Wetzlar



Information

Die Fortbildungsveranstaltungen sind bei der hessischen Lehr-
kräfteakademie nach §65 Hessisches Lehrerbildungsgesetz 
akkreditiert. Anmeldeschluss ist jeweils 14 Tage vor Veranstal-
tungstermin.

Unsere Veranstaltungen sind leider häufig nicht barrierefrei. Be-
nötigen Sie bei der Teilnahme Unterstützung, sprechen Sie uns 
bitte an. 

Bitte beachten Sie auch die verschiedenen Fortbildungsange-
bote der anderen Religionspädagogischen Ämter Frankfurt, 
Wiesbaden und Montabaur. Unter folgenden Links finden Sie 
alle Informationen der Religionspädagogischen Ämter, des Pä-
dagogischen Zentrums der Bistümer in Lande Hessen und der 
Fachstelle Familienpastoral:

• relpaed-frankfurt.bistumlimburg.de
• relpaed-wiesbaden.bistumlimburg.de
• relpaed-montabaur.bistumlimburg.de
• pz-hessen.de
• familienpastoral.bistumlimburg.de



LA-Angebots-Nr. 02309982

Erzieherinnen und Erzieher, 
Lehrende der Primarstufe, 
Katechetinnen und Kateche-
ten, Interessierte

Gertrudishaus, Kirchgasse 4, 
35578 Wetzlar

Karin Wecke, ABF-Kursleiterin

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

5 Euro

Donnerstag, 08. Februar 2024, 15:00 - 18:00 Uhr

Gestaltungskurs Biblische Figuren – 
Erzählfiguren lebendig werden lassen

Die Erzählfigur ist entstanden – und jetzt? Wie schön!…... Bloß 
nichts beschädigen, das ist der erste Impuls – am besten einfach 
hinstellen…..
Wir wollen gemeinsam mit den Figuren „arbeiten“ - sie, und uns 
auch, bewegen und mit ihnen wirklich erzählen, biblische Szenen 
gestalten – sie zum Leben erwecken.
Mutig werden.
Bringt eure Figur – Figuren mit, zieht euch bequem an, wir wollen 
wirklich „etwas tun“.

Du hast noch keine Figur? Möchtest es aber lernen? Kein Problem 
– ich habe ja meine Figuren dabei.
Ich freue mich auf euch!

Jugendliche der Sek I/II und 
alle Interessierte

Bonifatiuskirche Wetzlar

Matthias Rux 

freie Teilnahme

Mittwoch, 14. Februar 2024, 08:00 – 09:00 Uhr

Ökumenischer Jugendgottesdienst an Aschermittwoch

Weitere Informationen folgen per Aushang und auf der Home-
page. 

Lehrkräfte und Schüler und Schülerinnen aus der Region sind 
dazu herzlich eingeladen und bekommen für die ersten beiden 
Stunden Schulbefreiung.



LA-Angebots-Nr. 023094270

Lehrkräfte Sek I/II, an Berufsbil-
denden Schulen, Förderschulen

Wilhelm-Kempf-Haus 
65207 Wiesbaden-Naurod

Barbara Lecht, Referentin 
Schulpastoral
Judith Noa, Referentin für 
Interreligiöses und Interkultu-
relles, PZ Hessen
Esat Öztürk, Iman des Bildungs- 
und Kulturvereins Limburg 
(VIKZ)
Dr. Frank van der Velden, 
Bischöflicher Beauftragter für 
Islamfragen, Bistum Limburg

Anmeldung bis 01.02.2024  
www.pz-hessen.de

30 Euro

Donnerstag, 15. Februar 2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Interkulturelle Krisenkompetenzen in der Schule
Gute Praxis am Beispiel interreligiöser Netzwerkarbeit

Die Erdbebenkatastrophe in der Türkei und Syrien im Februar 
2023 hat es uns vor Augen geführt: Obwohl eine Katastrophe tau-
sende Kilometer entfernt passiert, ist sie doch mitten im Klassen-
raum präsent. Insbesondere wenn Angehörige der Schüler*innen 
von einem solchen Ereignis betroffen sind, gilt es als Schulgemein-
schaft adäquat zu reagieren, um damit Mitgefühl zum Ausdruck 
zu bringen.
Wie kann auch Schule zu einem Ort werden, wo Trauer und Anteil-
nahme stattfinden darf? Und welche interkulturellen Fragen von 
Lehrkräften sind dabei zu bedenken?
Mit muslimischen und christlichen Referent*innen werden wir uns 
mit Trauerritualen in Islam und Christentum befassen, aber vor al-
lem auch ganz praktisch die Gestaltung von Orten und die Netz-
werkbildung an den Schulen in den Blick nehmen.

LA-Angebots-Nr. 02309806

Lehrkräfte aller Schulformen, 
Mitarbeitende in Katechese 
und Jugendarbeit sowie Inte-
ressierte

Wilhelm-Kempf-Haus 
65207 Wiesbaden-Naurod

Religionspädagogisches Insti-
tut der EKKW und der EKHN
Nina Blahusch
Pädagogisches Zentrum der 
Bistümer im Lande Hessen
Claudia Pappert
Ämter für kath. Religionspäda-
gogik Wiesbaden und Taunus
Jody Antony, Ivonne Schweitzer

relpaed.wiesbaden@
bistumlimburg.de

25 Euro 

Donnerstag, 29. Februar 2024, 09:00 - 16:30 Uhr

Religionspädagogischer Studientag: 
Ermutigungen zu einem offenen Umgang mit der Bibel

Kinder und Jugendliche fragen nach dem Leben – gut, wenn dann 
gehaltvolle Geschichten zur Hand sind.
Geschichten, die von Wegen und Bewährungen, Erlebnissen und 
Erfahrungen von Menschen zu allen
Zeiten erzählen; von Wundern des Lebens und vom Wundern über 
das Leben. Lebensgeschichten gibt es ohne Gott und mit Gott. Bei-
de Sorten haben Platz im Religionsunterricht. Aber die Geschich-
ten mit Gott sind so ganz das Eigene sowohl des Religionsunter-
richts als auch seines Referenzbuches, der Bibel. Mit Gott – das ist 
eine zusätzliche Herausforderung. Da kommen Fragen, Fragen, 
die auch die erfahrene Lehrkraft nicht ein für alle Mal beantworten 
kann. Da kommt man ins Gespräch. Da wird es spannend, aufre-
gend, frag- und glaub-würdig. Im Vortrag werden schulformüber-
greifend Wege angebahnt – für Unterrichtsvorbereitung wie Un-
terrichtspraxis.
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LA-Angebots-Nr. 02309983

Lehrende aller Schulformen 
und Interessierte

RPA Weilburg, Langgasse 3, 
35781 Weilburg

Caroline Winheim-Gräf, 
Erzieherin/Kunst- & Kulturpä-
dagogin

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

Materialkosten: 5,-€

Dienstag, 05. März 2024, 15:00 – 18:00 Uhr

Kreativ-Workshop „Mach mal Pause“ 

Dieser Workshop widmet sich dem Thema „Pause im Alltag“. In 
gemütlicher Atmosphäre können Sie unter Anleitung mit Far-
ben, Materialien und Formen experimentieren. Ohne Anspruch 
auf Perfektion, aber mit Freude am Tun. Sie erfahren, wie Sie 
spielerisch kreative Methoden nutzen können, um zur Ruhe zu 
kommen und zu entspannen. 
Umrahmt wird das Ganze durch kleine Geschichten und Impulse 
zum Thema, die Ihnen helfen, sich auf den kreativen Prozess ein-
zulassen und neue Blickwinkel zu entdecken. 
Es braucht keinerlei künstlerische Voraussetzungen, sondern le-
diglich Lust und Offenheit, sich kreativ und spielerisch auf Neues 
einzulassen.

LA-Angebots-Nr. 02309984

Lehrende der Sek I/II und in 
Beruflichen Schulen, Mitarbei-
tende in der Jugend- und Bil-
dungsarbeit, alle Interessierte

RPA Weilburg, Langgasse 3, 
35781 Weilburg

Franz-Günther Weyrich

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

5 Euro

Donnerstag, 07. März 2024, 17:00 - 20:00 Uhr  

Film-Bistro
Neue Kurzfilme für Religionsunterricht und Pastoral

Ausgewählte aktuelle Kurzfilme werden an dem Abend präsen-
tiert, Hintergründe aufgezeigt und der Raum wird geöffnet für 
das Gespräch und die gemeinsame Entdeckung der Möglichkei-
ten zum Einsatz in Unterricht und Pastoral.

Abgerundet wird der Abend durch ein kleines kulinarisches An-
gebot.
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Freitag, 15. März 2024, 17:00 – 19:00 Uhr

Literatur und Musik: Kinder- und Jugendbücher zum Thema 
„Armut und soziale Ungerechtigkeit“

In Kinder- und Jugendbüchern wird das Thema „Armut und so-
ziale Ungerechtigkeit“ in unterschiedlicher Weise thematisiert. 
Anhand ausgewählter Beispiele wird verdeutlicht, dass es eine 
differenzierte Sichtweise braucht, um sensibel und ehrlich über 
die jeweiligen Darstellungen der Kinder und Jugendlichen in 
ihren Kontexten zu sprechen. Es wird der Frage nachgegangen, 
welches Bild von Armuts- und Benachteiligungssituationen in 
den Büchern aufgezeigt wird und ob es Lösungen für die be-
schriebene Problematik gibt oder ob lediglich Klischees bedient 
werden.
Untermalt werden die Buchdiskussionen von ausgewählten Kla-
vierstücken. 
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LA-Angebots-Nr. 02309990

Lehrende aller Schulformen, 
alle Interessierte 

35753 Greifenstein-Beilstein, 
Am Gleis 1 

Martha Schmidt, Kirchenmusi-
kerin und Kulturschaffende
Ivonne Schweitzer, RPA LDE/
LM/WZ 

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

freie Teilnahme

LA-Angebots-Nr. 02310053

Lehrende Sekundarstufe I/II, 
BBS, alle Interessierte

Online, über Zoom 

Matthias Cameran, Referent für 
Religionspädagogik

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

freie Teilnahme

Dienstag, 19. März 2024, 17:00 - 18:30 Uhr

ru-digital und Popkultur
„All is one“ - der Ruf zum prophetischen Handeln 

In der Veranstaltung wird die israelische Band „Orphaned Land“ 
vorgestellt und ihre Botschaft als bildungsrelevanter Beitrag im 
Nahost-Konflikt dargeboten und diskutiert. Mit ru-digital ist eine 
Plattform vorhanden, die die Materialien umfassend zur Verfü-
gung stellt. Die Nutzung dieses Materialpools wird themenbezo-
gen erläutert.
„Sie singen mal auf Hebräisch, mal auf Arabisch, mal auf Eng-
lisch. Die israelische Band Orphaned Land betreibt seit mehr als 
zwei Jahrzehnten ihren ganz eigenen Nahost-Friedensprozess, 
nicht am Verhandlungstisch, sondern auf Bühnen im Studio und 
auf Plattentellern. Mit Texten, die von den heiligen Schriften der 
Weltreligionen inspiriert sind und einer Mischung aus Metal und 
Folklore.“

Quelle: https://www.deutschlandfunk.de/oriental-metal-band-orphaned-land-double-bass-
und-100.html

Cover der Band „Orphaned Land“ 



LA-Angebots-Nr. 02309987

Lehrende für Primar- und Se-
kundarstufen, alle Interessierte

Bibelhaus Frankfurt, Metzler-
straße 19, 60594 Frankfurt am 
Main

Sven Lichtenecker, Bibelhaus 
Frankfurt – Vermittlung und 
Bildung

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

Teilnahmegebühr: 7 Euro, 
die vor Ort zu entrichten sind
Ggf. Kosten für die Zugfahrkarte

Donnerstag, 25. April 2024, 16:00 – 18:00 Uhr 

Religionspädagogische Führung im Bibelhaus Frankfurt

In der zweistündigen Führung wird das Bibelhaus vorgestellt. 
Dabei liegt ein Schwerpunkt auf dem Bezug zum Schulunter-
richt. Vor allem die praktischen und haptischen Möglichkeiten, 
die das Bibelhaus für Schulklassen und Kurse bereithält, werden 
anschaulich vorgeführt.
An den Veranstaltungen kann unabhängig voneinander teilge-
nommen werden.

Je nach Zahl der Anmeldungen kann eine gemeinsame Zugfahrt 
von Wetzlar oder Limburg aus organisiert werden. Weitere Infor-
mationen werden nach Anmeldung zugesandt.

Dieses Angebot findet in Kooperation mit dem RPA Wiesbaden 
und dem RPA Frankfurt statt.

LA-Angebots-Nr. 02309986

Lehrende für Primar- und Se-
kundarstufen, alle Interessierte

online

Sven Lichtenecker, Bibelhaus 
Frankfurt – Vermittlung und 
Bildung

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

freie Teilnahme

Donnerstag, 18. April 2024, 16:00 – 17:00 Uhr

Das Bibelhaus – eine kurze Vorstellung – online 

In der ca. einstündigen Onlineveranstaltung bekommen Sie 
einen Einblick in die Historie, in die Ausstattung und in die Ange-
bote, die das Bibelhaus für Schulen bereithält. Welche digitalen 
Zugänge und Unterrichtsmaterialien zur Verfügung stehen, 
werden ebenfalls dargeboten. Zudem bleibt Zeit für Nachfragen 
und Austausch.
An den Veranstaltungen kann unabhängig voneinander teilge-
nommen werden.

Das Bibelmuseum in Frankfurt –  Vorstellung und Besuch eines besonderen außerschulischen Lernortes in zwei Teilen



Montag, 27. Mai 2024, 19:00 - 21:00 Uhr

Meditatives Tanzen: „Lebenswege“ 

Meditatives Tanzen bewegt uns körperlich und geistig.
Wir wollen die Stationen unseres Lebens sichtbar werden lassen 
und unsere Seele beflügeln.
Im Mittelpunkt steht die Freude an einfachen Bewegungen zu 
angenehmen Musiken und dem Bewusstsein, Teil der Schöpfung 
und Gemeinschaft zu sein.
Auch für Nochnicht - Tänzer-innen ist dieser Treff geeignet.

LA-Angebots-Nr. 02309988

Für Familien mit Kindern, 
Erzieherinnen und Erzieher und 
Lehrkräfte im Primarbereich 

Wetzlarer Dom

Therese Weleda, Fachstelle 
Familienpastoral
Ivonne Schweitzer, RPA LDE/
LM/WZ

familienpastoral@bistumlim-
burg.de oder relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

freie Teilnahme

Dienstag, 21. Mai 2024, 16:00 - 18:00 Uhr

„Komm, wir entdecken den Wetzlarer Dom“

Ein Kirchenraumerlebnis nach erlebnispädagogischer Art für Fa-
milien mit Kindern ab 4 Jahren, Erzieherinnen und Erzieher und 
Lehrkräfte im Primarbereich.

• In verschiedenen Stationen die Besonderheiten des Kirchen-
raumes entdecken

• Mit allen Sinnen die Kirche erleben
• Erstaunliches wahrnehmen
• Hören, was diese alte Kirche erzählen will
• Die Stille spüren
• Die Kirche als Ort des Gebetes und des Glaubens entdecken

Bitte bringen Sie eine Decke oder Sitzkissen für sich und Ihre Kin-
der mit.
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LA-Angebots-Nr. 02309992

Lehrende aller Schulformen 
und Interessierte

Gertrudishaus, Kirchgasse 4, 
35578 Wetzlar

Alrun Lorenz, Tanzpädagogin

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

5 Euro



LA-Angebots-Nr. 02310055

Lehrende aller Schulformen, 
Erziehende, alle Interessierte

Phantastische Bibliothek Wetz-
lar,  Turmstr. 20, 35578 Wetzlar

Christian Dittmann, M.A. Sozi-
ale Arbeit, Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter und Doktorand an 
der Universität Siegen
Maren Bonacker, Phantastische 
Bibliothek Wetzlar

relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

10 Euro

Freitag, 14. Juni 2024, 15:00 - 18:00 Uhr

Empathie im Klassenraum – ein Schlüssel zu gelingender 
Förderung?

Empathie wird als wesentliche Basisvariable jeglicher pädagogi-
scher Beziehungen angesehen und ihr wird ein großer Stellen-
wert in der Förderung der Schüler*innen zugesprochen. Gelin-
gende und hilfreiche Lehrer*innen-Schüler*innen-Beziehungen 
sind in einer Vielzahl von Studien als Prädiktoren für Schulerfolg 
und Motivation, angepasstes Verhalten und ein hohes Selbst-
wertgefühl benannt worden. An diesem Nachmittag beschäfti-
gen wir uns näher mit dem Konzept der Empathie innerhalb von 
pädagogischen Beziehungen. Wir werden erfahren, wie diese 
entsteht und wie Empathie an die Lernenden herangetragen 
werden kann. Zudem beschäftigen wir uns mit den Möglichkei-
ten zur Förderung der Empathiefähigkeit  junger Menschen.
Ergänzend werden Kinderbücher vorgestellt, die sich dem The-
ma „Empathie“ widmen.
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SAVE THE DATE

Freitag, 01. März 2024, 17:00 Uhr 
Eröffnung der Lichter- und Meditationskirche in Dillenburg
Interessierte sind herzlich eingeladen! 
Pfarrkirche Herz Jesu, Wilhelmsplatz 16, 35683 Dillenburg 
weitere Informationen: https://katholischanderdill.de/lichterkirche 

Dienstag, 11. Juni 2024, ganztägig
Ökumenischer Studientag für Religionslehrerinnen und -lehrer
Nähere Angaben folgen auf den bekannten Informationswegen

Donnerstag, 12. September 2024, 15:00 – 18:00 Uhr
Filzworkshop zum Erntedank
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit folgen
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Lehrende aller Schulformen, 
Interessierte

Verschiedene Orte

Verschiedene Begleitung

Jeweils: relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

freie Teilnahme

Mehrere Termine

Entdeckerrunden: „Ich geht mal ´ne Runde – komm´ste mit?“

Es gibt wunderbare Wege und Orte, die entdeckt und erlebt wer-
den wollen. Dabei innehalten, die Gedanken schweifen und die 
Seele baumeln lassen oder auch dem einen oder anderen Text 
lauschen – das bieten die Entdeckerrunden in der neuen Region 
im Bistum Limburg an. Alle Entdeckerrunden sind so konzipiert, 
dass diese Runden auch mit Kindern und Jugendlichen gelaufen 
und die Themen erlebbar werden können.

An folgenden Terminen geht es immer um 17:00 Uhr los. 
Jede Entdeckerrunde dauert ca. 90 Minuten:

22. April 2024
Treffpunkt: Herborn-Seelbach, Parkplatz Dernbacher Weg
Begleitung: Marius Kegel, Forstamt Herborn 
Thema: „Schöpfungsauftrag – Lebensraum Wald“

13. Mai 2024 
Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof, Ortseingang, Edinger Weg, 35753 Greifenstein
Begleitung: Ivonne Schweitzer, RPA LDE/LM/WZ
Thema: „Vom Klingen und Schwingen“ 
mit Abschluss im Glockenmuseum/Barockkirche der Burg Greifenstein 

8. Juli 2024
Treffpunkt: Sportplatz Runkel-Hofen
Begleitung: Oliver Knauß, Religionslehrer, Leiter der Marktgärtnerei in Hofen
Thema: „Unser täglich Brot gib uns heute“ 



Lehrende RU/Ethik/PoWi/GL u. 
Interessierte ab Jahrgangsstufe 
9 weiterführender Schulen

Linda Gall, Referentin für 
Berufungspastoral 
Diakon Klemens Kurnoth, 
Pilgerbegleiter

Termin und Ort nach Absprache 
unter relpaed-limburg@bistum-
limburg.de

Es entstehen keine Kosten.

Abrufangebot 1: 

BERUFUNG – Unterrichtsreihe über zwei Doppelstunden 
zu „Werten, Lebenszielen, (beruflicher) Orientierung“ 

Doppelstunde I: Was braucht es für ein gelingendes Leben?
Doppelstunde II: Meine Begabungen und mein Lebensweg/Lebensplan

Angedacht ist die Unterrichtsreihe für Jahrgang 9 bis 12. 
Je nach Lerngruppe können Ablauf und Inhalt individuell angepasst und werden. 

Ziel der Doppelstunden ist es die Schülerinnen und Schüler zu befähigen, Träume 
und Ziele für ihr Leben zu formulieren. Das kann sowohl für den privaten („Le-
bensziel“) als für den beruflichen Weg („Berufung“ zu einem bestimmten Berufs-
weg) geschehen und zu einer Entscheidung für den späteren Weg ermutigen.

Unsere Angebotsvarianten für Sie:
1. Wir kommen in Ihre Fachschaftssitzung, gerne auch Fächer 

übergreifend, und stellen die Inhalte der beiden Doppelstun-
den vor, so dass Sie selbst diese für Ihre Lerngruppen anpas-
sen und darbieten können. 

2. Nach Absprache kommen wir in Ihre Lerngruppen und führen 
die Doppelstunden als Experten von außen durch, wobei die 
Aufsichtspflicht weiterhin Ihnen obliegt.

3. Sie haben einen eigenen Vorschlag zur Durchführung, wir 
kommen in einen Austausch und finden eine passende Dar-
bietungsform. Dies könnte bspw. auch die Durchführung au-
ßerhalb der Schulräume sein.

4. Wir organisieren und begleiten Pilgertage, die das Thema 
„sich auf den Weg machen“ zum Inhalt haben kann.
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Lehrende Sek I und 
Interessierte

Ivonne Schweitzer, Amtsleite-
rin, Oberstudienrätin mit den 
Fächern Kath. Religion und 
Deutsch

Dauer: ca. zwei Stunden 
Termin und Ort nach Absprache 
unter relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

Es entstehen keine Kosten.

Abrufangebot 2: 

Kinder- und Jugendbücher zum Thema „Armut und soziale Ungerechtigkeit“

Eine Ganzschrift lesen im Religions- oder Ethikunterricht – geht das? Ja, das geht 
sogar sehr gut! Anders als bei Kurzgeschichten oder Buchauszügen hat eine 
Ganzschrift den Vorteil, dass man sich den Personen und den Themen von vielen 
Seiten nähern und intensiv in die Betrachtung eintauchen kann. Häufig wird der 
Zeitaspekt ins Spiel gebracht; meine Erfahrungen mit dem Einsatz von Kinder- und 
Jugendbüchern im Religionsunterricht waren jedoch immer positiv, die Zeit war 
ausreichend und angemessen gefüllt.

In dieser Fortbildung werden Kinder- und Jugendbücher vorgestellt, die sich mit 
dem Thema „Bildungsgerechtigkeit – Armut – soziale Ungerechtigkeit“ in recht 
unterschiedlicher Weise auseinandersetzen. Von altbekannten Büchern („Pünkt-
chen und Anton“) bis zu aktuellen Jugendromanen („Das Mädchen in unserem 
Badezimmer“) reicht das Angebot. 

Die Bücher werden inhaltlich vorgestellt und konkrete Vorschlä-
ge für den Einsatz im Unterricht dargeboten. Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig, ebenso muss man kein Literaturexperte sein, 
um die Impulse für seinen eigenen Unterricht nutzen zu können. 

Nehmen Sie mit mir Kontakt auf! Ich komme in eine Ihrer Fach-
schaftssitzungen, gerne auch fächerübergreifend oder in eine 
von Ihnen organisierte Runde von Interessierten, um Ihnen die 
Bücher und ihre Einsatzmöglichkeiten im Unterricht vorzustellen.
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Lehrende aller Schulformen 
und Interessierte

Barbara Lecht, Referentin für 
Schulpastoral, Religionslehrerin

Dauer: ca. zwei Stunden 
Termin und Ort nach Absprache 
unter relpaed-limburg@
bistumlimburg.de

Es entstehen keine Kosten.

Abrufangebot 3: 

Der Trauerkoffer – Einsatz in Schule und Unterricht, in Gemeinde-, Kinder- 
und Jugendarbeit

Ein Schulkind ist verstorben, die Nachricht vom Unfalltod eines Kollegen erreicht 
die Schule, oder man erfährt vom Tod eines schon lange erkrankten Elternteils. 
Solche Meldungen erreichen einen meistens unvorbereitet und plötzlich. 

Wie können Lehrkräfte und Sozialpädagog:innen angemessen darauf reagieren? 
Die Arbeit mit dem Trauerkoffer kann Zugänge erleichtern und Methoden aufzei-
gen.

Nehmen Sie Kontakt auf! Gerne komme ich in eine Ihrer Fachschaftssitzungen, 
gerne auch fächerübergreifend oder in eine von Ihnen organisierte Runde von 
Interessierten, um Ihnen den Trauerkoffer und seine Einsatzmöglichkeiten vorzu-
stellen. 

©
 P

ix
ab

ay
 

Wo nicht anders vermerkt: Fotos: Ivonne Schweitzer
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